
 
 

 
 
 
Der Verein für berufliche Integration wurde 1987 gegründet um 
sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze für benachteiligte Menschen, 
insbesondere für psychisch Kranke und Schwerbehinderte zu fördern und zu 
schaffen. 
 
In unseren Integrationsprojekten Hortus, RAMADAMA und Die Landgärtnerei 
beschäftigen wir über 80 Mitarbeiter/innen; etwa zwei Drittel von ihnen mit einer 
Schwerbehinderung. Wir bieten Voll-/Teilzeit und Zuverdienstarbeitsplätze. Die 
Mitarbeiter/innen werden in unseren Betrieben zunächst im Rahmen einer 
Eingliederungsmaßnahme eingestellt und bei positivem Verlauf im Anschluss in ein 
Dauerarbeitsverhältnis übernommen. Nur sehr wenige Mitarbeiter/innen finden Arbeit 
in einem anderen Betrieb des allgemeinen Arbeitsmarktes. 
 
Hortus bietet im Großraum von München Dienstleistungen im Garten- und 
Landschaftsbau an und RAMADAMA im Bereich Umweltpflege, Recycling und 
Entsorgung.  
Die Landgärtnerei ist eine Zierpflanzengärtnerei mit Floristik in Bad Endorf. 
 
Von den Auswirkungen der Sparpolitik im Sozial- und Arbeitsförderbereich sind 
sowohl unsere Mitarbeiter/innen als auch unsere Betriebe betroffen. Deshalb 
möchten wir uns mit anderen Partnern im „Bündnis Minchen-sozial“ solidarisieren 
und dafür eintreten, damit München auch weiterhin eine soziale und lebenswerte 
Stadt bleibt, in der auch benachteiligte Menschen eine Stimme haben. 
 
 
 


